
OSTTIROLER 

Nummer 7/1995 63. Jahrgang 

Aloi" Koßel" - NaturkundlichP Raritäten aus Ustilrol 

Ltlusfliegen (Hippoboscidae) 
Prof. Dr. V. A. Dogtel, Leningrad, eine1 

der ,\ltmeister der Parasitologie, hiit 
1963:5 den Begriff Parasitisn1us fonnu­
hrn: Pirrasiten sind solche Ore-anismen, 
denen andere \eben(Je (Jrgarusmen <tl~ Le­
bensraum un<l Nabn1ngsquelle dienen, v.·o­
hci sie die Auf!o'.ahc der Regulat1nn ihrer 
Wcchsclbczü:hun"'cn mil 1.k::r s1t~ umge­
bcn<lcn Außcnv.·cll (tcilv.·c1\C nder !.!1107) 
.i.uf ihre Wirle uberlragcn. Dcrarl ;llgc­
n1ein g:ehahene Founulie1ungen u1u~\cn 
auf alle Lebewesen onwendbar ~cin un<l 
eben alle Fo1n1e11 und Moglichkeiten 
berücksichtigen, Zun1 Thenu1 selbe1 gibl e~ 
vielfache Aspekte. 1neh1fache Fonnulie­
rungen und vor allern in der angewandten 
Zoologie, .Entomologie, Medizin und Win­
schaf1sk\1nde unzählige Publikationen_ 

Im gegen~t:.indlichen Kurzbericht ist die 
Sache einfach· die genannten Jiliegen sind 
cchlc Fliegen mir starker Anpassung an die 
L..:.h..:.n~umslan<l..:: an Wannhliitlem {Säu­
ger, V(1g..:.ll hlulsaugencle Anßenp<irasiten, 
r..-tuu<lv.·c:rkL.cug...: sle..:.h..:.n<l-saugcnd, Kör­
pe1 abgeplall<..:l ruit ..:.haraklerisliseh gc­
stellh::n, slurr...:u Bursl..:.n, Hallckrallcn an 

den Beinc:n bcsun<lcrs kraflig, <lie 1wei 
Flügel ganz oder teilweise: rc<luL.iert. Be­
sonders kennzeichnend die Vennehrung~­
fonn: die Weibchen bringen verpup­
pungsreife Larven zur Welt, daher die Be­
nennung als Pupipara oder Viviparn. 

Laustliegen L E. S. gilt nur tür die F<i" 
milie der llippoboscidae, i. w. S. gehören 
auch noch die Spinnenfliegen (Nyctenb1-
idae) und Fledennausfliegen (Strehhdae) 
dazu. Die Vertreter der beiden letzten _Fa­
milien schmarotzen an Fledennänsen. Mit 
60 bzw. 80 Arten sin<l sie in den Tropen 
und Suplropcn verbr..:.itct. Im Mittelmeer­
rau1u gib1 es Vi.:rlr..:.lcr <lavon un<l in S­
Östeneich bzw. iu O~Llirol ""·äre in Flc­
dern1auskolonie11 u. U. eiue Feslstellung: 
möglich. 

Die Durchsicht der früheren Litenltur er­
gab er.vartungsgem~J~ 1iur \.\·enig Mittei­
lungen zu eincni doch recht selten bear­
beiceten 'Jhema lmmt'rh1n hat bereils der 
l'ranzisknnt>r, ~pi'itt're Quardian und Di­
rek1or des (;ymnasiums 1n ßoZt'n, P. Vin­
zenz Maria GT~EI>LER, der damalige Na­
turforscher in 1'irol (s_ KLEBELSBERG 

19'i'i, f'AlJIJN 1955, l<'LISZENl:iGGER 
1962) hcreits 1861 (GRF:L>LER 1969:67 
und FUSZENEC'iGF.R 1%2:138) erstmals 
Uber Dipteren Tirols berichtet, allerdings 
auf die erglint.en<len Arbeilen von Schincr 
1857 und 1860 v.:rwicsen (s. l...:..p.67). 
Nuxh P1\Lt-..t 1969:399 sa1nmehc GRED­
LER vorwiegend in1 heutigen Nord- und 
Südtirol, . .führt in seinen1 Beilra).!.e E:i..eu1-
plare aus der Gegend von Taufers und 
Lienz an nnd theilte nur auch einige Arten 
aus dem lselrh:tle und von der Jagdhausal­
pe im Hintergrund von Dt>ftt'reggen mit." 
f>ie Durchsicht der LiREL1LER-Arbeit 
konnte leider nichr erfolgt>n, .~lt" behandelt 
uhcr 111\e Zweiflügler. 

Bei spälcrcn Autoren über dir. Insektt'n 
O~tlirols fehlen alle Angaben: WERNEU 
1931, 1934, auch 192'1. 1926, 192R, 
FRANZ 1943. Surnil bleihcn nur die Be­
lege in n1einer Sanunluug LU crwiibnen, 
wobei wegen der Besonderheit au..:.h ein­
zelne Kenntnisse aus Karnten eingcbun<len 
werden_ 

Reihung und Noinenklatur nach JA­
C'OBS & RENNER l 988, SELLENSCHLO 

--··--------

~----~---------

Abb. /: Pf"erdefa11sjl1f:gf: (Hippnboscn equina): Weibchen, 
7-8 1nm: links obtn !.an'•', 5 mm; l'i'Cht~· oben l'uparium 4,5 mni 
/n. REICHERT 1939). 

Abb_ 2 · HirschlausjlieRc ( Lipoplena cervi), 4-6 m1n, !Jnk.1· mit 
f"fiige/11. rechts nach A.h;11t'r:fe11 der Flüxel (11. ESCHER/CH 
/'-123142)_ 
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- ---- ···--· ----- -·-·----------- Ahh. 4: Muut-r.1·eglt-rluu.~fliege (Crutuerhiru1 pullidu): Mfinnchen, 
6-9 mm. nul"h SEClllY 1951. Ahh_ 3: Sclwflausfliege ( Mf'fnphngu-~ nvinus ), Män11r:hen, 5-6 mm. 

1984 (<lor! jcwt:ils auch weiterführeu<le 
Primii.rlileralur): 
Pfenlelausflie~c (Hippobosca equina): 

Keine Exen1plare in 111einer Sam1nlung, 
nach PALM l.c.:454 .,Zwischen den Haut­
falten der Euter bei Kühen, auf Pferden. 
Nach JAl'OBS/RENNER 1988:301: 11ußer 
auf Einhufern vor allem auf Rindern~ ge­
legentlich an Hunden. Neuere Helege 
wären erwilnschr. 

Hlrsrhlausßiege (l.ipoplena cervi): 
fehlt auch hei PAI,M 1869 - o~uirol: 

Lien7.-Stadtgehict, 1959, 1 Ex., leg. C. 
Hol7schuh; f,ienz-Sta<lt, Bun<leskonvikl, 
Wohnung 24. l0.1980. 1 Ex., lt:g Koller; 
Nikol~d11rf. Plallenbrunn, rechles Drau­
ufer. bei TAL-Pipeline. 1n1 A.uto. 
17. 10.1985. 1 Ex. leg. KOFLER. Ainet: 
i1n Wald bein1 Knappenlo~h. 4.10. l 981:1, l 
Ex., leg KOFLER. Anflug a1n Kopf; 
La\'ant. Juli 1991. 1 Ex„ Antlug. leg. 
Kofler. Kärnten: Alpl bei Kellerberg. 
leg. Rf)l"HALTER . ..t E:i1 l"i.10.1479. au 

Rol-hirsch (Cervur. elaphus;, Gi>chial. SI. 
Lorenzen i. G., Zotwand, 21.1l.l992 .• u1 
Gan1skltz (Rupicapra iupicapra). 

Schaßausfiiege (Melophagus ovinus): 
PALM 1869:4'53 „Auf Schaten z\.\·ischen 
der Wolle". - Detert"ggen, Hopfgarten. 
5.3.1978, l Ex. an lfau~&chaf (Qvisa am­
mon aries) und am 12.~.1978, l. E:i1. an 
llausziege (f_:apra aegagrus h1rcu~), Ja. 
mal.~ gehracht vom Schiller BERGER <ler 
1 e-Klasse de~ RG/RRG Licn:1 .. In O~LLirol 
wie alle Anen der Famili.: ~i~herlich weil 
verbrcitcl und bci <lcn enlSpre..:heudeu 
Haustieren anLutn:ffcn, aber cbcn ni..:ht ge­
nau regir.11lert. 

GenLSCnlausßiege (f\.1elophagus 1upica­
p1 inus): nach JACOBS/RENNER J.ußer 
auf Gemse auch auf Steinbock, ähnlich der 
Schatlaustliege. Fehll in der Lic. für Os1-
tirol und auch in meiner Sammlung. Milß­
te bei etwas genauer lieobachtung leicht 
durch Jäger nachgewiesen und erbracht 
werden können. Allerdings sind rein 

n1üi1dliche Mitteilungen wegen der 
Sch...,,·ierigkeilen bei der Erkennung der 
einzelnen Anen oft nicht ausreichend, da­
her isl die Vorlage tast immer notwendig. 

Mauerseglerl.ausftiege (Crataerhina pal­
hdaJ: hei PAl,M 1869:453 sub Ox.yp1erum 
pallidum „auf Thnnnschwalben". - Ost­
tirol: Lienz-Stadt, h. Rl!algymnasinm 2 
E:r.:., !.1.6.1960, leg. KOFLER, an Maut:r­
::iegler < Apu:-. apu~J; Lien..:-Sla<lt, 15.5.1968, 
5 E:r.:., leg. Dr. W. RETTER, an Mauerseg­
let; Lienz, Kieuzgasse, 1.6.1969, b. Mau­
eisegler, Haus Kastner, 7 Ex.; Lienz-Stadt, 
1 Ex. 1977. ohne ntihere Angaben, an 
Mauer:;.egler~ Lienz-Stadt. Bundeskonvikt, 
in der \~'ohnung und am Büro-fenster, 
29."i. l 990. 8.7.1990 und 23."i.1992. 
Käm1en: Spictal-Umgebung, ohne Dacen, 1 
[;r;_, über llr. P. MILDNER, Landesmuse­
um~ Lavant1al, St. Margarethen, leg. 
FEJJ,NER. Juli 1983, an „Ziervögeln", -
Die An lebt an Mauerseglern und Schwal­
hen schcinhar auch an Stubenvögeln (s.o.). 

···------------------

Ahb. 5: Hir:1·chluu~:fl-iege (Lipoplenu cen·i) mit rudimt~n/ärt~n Flfi­
Keln nuch DOG!EL 1963:71, Abb. 4R. 

.'1hl•. 6: Scha/lausfiege (Melophagus ovinus) aus DOGIEL 
1963:71 .. '1bh. 4X (nach BRUMPT). 
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Ä Abb. 15: l'll'dernu1u.ifliege ( S1r,_•hhtlat! J: a«s Nordun1eriku i.ren. 
sp .. (llut Fly Fumily), a«s ARNETf 1985. 708 Nr. 69.60 (fiuch 
('Ll/(HAN 1934). 

_J 11 4hh_ 7: Spin11e11f1iege ( u«ch Fledern1uu~jli1:;.:t: ), /lirl /t:ribiü pedi-
------ -"----------· cularia): 3 111"1, nach JACOBS/RENNER 1988. 

- Der nlit etwa 1 cm rechr große Parasir 
schädigt besonders die Bn1ttiere und die 
Jungvögel, manche Jungvögel sind „voll 
davon" und gehen auch 7ugrundc. 

SchwolbenWustliege (Stenopreryx 
hin1ndinis): Osttirol· Lienz-Stadt, beim 
Bundeskonv1k1, 12.10.1979, 1 Ex., an 
Mehlschwalbe (Drlichon urbica): Kar­
titsch, !7_8.198'.I, 2 1-"x. leg. F. GflLl.ER, 
an jungen Mehl<>chwalhi..:n; Licn1.-Sladl, 
Rennerstraße, 1_6_ 1987, 1 Ex., leg. EG­
G ER. in einem Spalzcnne~( (Pa:.-,,er sp.: 
wahr~eheinlieh l1undelte e~ sich dabei un1 
ein vorjährige~ verlassene~ Nest der Mehl­
schwalben; uueh llie Schwalbenwanze, 
Oeciucus hi1uudinis . ..., urde in großer Zahl 
1:1.u~ ~o einen1 Fuud erhalten). Bei der 
Schwalbenlausfliege sind die 1-'lugel 
.~ch1nal, nicht mehr tlugflihig, sie dringt 
aus den Schwalbennestf'rn gelegentlich in 
die Wohnungen ein und sticht den Men­
schen, genauso auch die erwähnte Wan1c. 

Vngel-Lausflic'gc (01ni!hon1yia avicu­
lara): Der deutsche Name wurde gewähll 
weil die Alt auf verschiedenen Vogelanen 
schn1arotz1, vor allein auf Sperlingsvögeln, 
aber auch auf deren Beurf',greifern, den 
Greifvögeln. Das Wir1sspektn1m ist ::ilso 
nicht so spezifisch wie bf',i anderen ror­
men. PALM I869:453erwiihn1 llie Art nur 
für ,,Bozen, in Schwalbennestern". - Ost­
cirol: Lienz-Stadt, liymnasium, Juni l'l64, 
1 Ex. lt>g. KOPLER. an jungem Grtin­
spechl IP1cus v1ridis ): N11&1orf hei I ,ienz, 
b. Le11ner. in hohlen1 E'ichen~tamm, aus 
der Puppe grziichtel: -l.3. hi-. 17.4.1967, 1 
Männchen, leg. KOFl.F.R. stammt wahr­
scheinlich an.~ einem allen Spcchtnesl und 
als Wirt kommen mehrere hilhlcnhrü!cnde 
Vogelanen in Frage; Wciherhurg bei Ai­
net, f}e7emhcr 1979 1 Ex. leg. KOFLER, 
1n hohler lrrau<.:rlc (Ainu~ ineana), wahr­
~che1nheh Buntsp...:cht (Dcndrucopus cf. 
major); Unlerpci1->chlach bei Huben, April 
l 9RR, 1 Ex. leg. KOFL ER, bei der Rauch­
schwalhe (Hirundu ruslicu). - Kli.rnten; 
Felllkirehen, 1 Ex. i1n Augu~t 1983, leg. 
TOMASCHEK, an Wellensittich tMelo­
psit!ai..:u~ undululus!), übern1ittelt von der 

T .ande-.anstalt (Ur vel .-rned. Unlersuchun­
gcn, Ehn:n11:1.l (Dr. BAUSCHJ. 

Taubenlausniege (Lynchia/Pseudolyu­
chi!:l.!111uurut lebt anscheinend nur auf Tau­
ben, besonders i11 wiirmeren Teilen 
Europas. Isr in Osttirol zu erwarten. 

Alle Sammlungsbelege hlS zum Jahre 
1989 wurden durch den Spezialisten Dr. 
Udo SELLENSCHLO, l lygieni~ches 
lnstinn in Hamhnrg, überprtift unll für rii..:h­
tig begtimmt befunden. Thn unll allen (lbcr­
bringem sei auch an dieser SLcllc gcllankl. 
Die noch fehlenden und zu erwurtenden 
Arten hleiben weiteren Untersut:hungen 
vorhehalten. Von den insge~un1l etwa 120 
Arien kornruen etwa 25 in Europa vor, 
allerllings nach Norden hin in abnehmen­
der Zahl, wie bei allen Tiergruppen. 

Interessantes Detail zur l!:rgänzung: 
Die Hirschlausfliege (Lipoptena Lervi) 

wurde in „mindestens 2 Imagines" auch 
als Beitund vom „Ötzi" gefunden. (GO­
THE. R. u. H SC_"H()L, 1992, llirschlaus­
Jliegen (l>iptf'ra, l lippoboscidae: I .ipople­
n;i ct>rv:il in den Beifunden der T ..eiche vom 
HausJabJOCh, in: 11ÖPFRIJPl~ATZER/ 
SPTNDT .ER: Der Mann im Eis, Bd. l., 2. 
Aufl. Veröff IJniv. lnnshruek 187:299-
3()6) llie n1umifizier1e,jungs!cinzeillil:he 
T ,eiche hallt· nuch ncneslen Erkenntnissen 
Fell- und l.ederhckleidung der Tiere Rol­
hirsch (vorwicgcnd), Ziege, Kulb und die 
Mülze sogar au~ Bärenfell, zu datiereu 
( l .e.: l lS) 1:wischcn 3.000 bis 3.400 v. 
Chr. unter Einbet.iehung der Fehlerquellen 
ller C-14-Melhode LU1 Altcrsbeslin11nung. 

IMPRISSUM D•A OHBL.: 

Redaktion: Univ.-Doz. Dr. Me1nred P1.u::1n101. 
Für den Inhalt düf Beilräge sind die Autoran ver­
antwortlich. 

Anschrift der Autoren dieser Numme1. HR Dir 
Mag Dr_ Alois Kofler, A-9900 Lienz, Meraner­
straße 3- Univ.-As:i. Dr. Michael Tschurtschent­
haler und Mag. Katrin Winklar, lnstitlll für Klassl· 
sehe Archäologie der Universität lnn:ibruck, lnn­
rain 52. A-6020 Innsbruck 

Manuskripte für die .Osnlroier Heimatblätter" 
sind einzusenden an die Redaktion des .. Osttiroler 
Bote" oder an Dr Meinrad Pizzinini, Albertlstraße 
2a. A-6176 Völs. 

Zilil'rh• Lil~ratur 

ARNErr, R H.JUTl. (1985): /\111"n' '"'''"'"LI'.·' lund­
book ur th,- in;ee!' ol Amt>n<::o nuTlh „f M'°"~" 
Va:n No~trand Rcinhold Compun~, N<""' Yt~k. pp 1-
850. zahlr. 111. 

DOGIEL. V. A. ( 1963)· Allgemern~ P11rnsuolog1e -- !':i­
rasi101. Schrifrcn~1hc. H_ l6. erg d U J POLJANS­
KI u. E. M. CHEISSIN. pp. 1·52.:0.. Vcrl G Ft<~hc'r. 

Jona. 
fRA1'Z, II. ( 1943): Die Landucrllicll Jcr Mil,krcn Ho­

hen Tauern, - Denk~chr. A~od w„,. Wien, ma1h.­
na!urw. Kl.. Dd. 107, pp. l·.~~l. z.V.lr. K~n.en unJ 
Abb. 

FL'SZE1'EGGER. G (1%2): Verzeichnis der Veröf­
fentlichungen de'!'. Vin7.enz M. GINler - restschrift 
P V tf1edler111„DerSchlern"~r.5/6:135-l41. 

1 d( Elll .FR. V 11 R<"il )· Tjrnl's 1nolngische Literatur. -
"(.t"1hd1c i-.„nJ•11;>11deun1 Tnn,hr11ck ITT_ Folge Bd. 
]4·207-21~ 

JACOBS. W u Jl,I_ RENNER (1988): KH>lni;w, u!HJ 
Ö~ologLe dt>r ln""k!t>n. 2 Aull . 1201 /\hb l'I'· t t>'l{l_ 
Vcrl G fil'cher. S!uUgart/New York_ 

KLEBELSBERG. R. v. ( 1955): p_ Vrnzl"nz Uredler, l"rn 
Tiroler Na~urfo~chcr. - in: Gc~chichte de-s Frnnzis­
kancrklo;\Cr> zu Tdfä. Fe-~1;;chrift zur 250-1 Elhr- Feier_ 
- Schlem-Schrif\Cn Bd. 144:56·.59. 

LAGEDER. A. (l%2): Franzi•kaner in Südtirol. -
Stif\C uad Klo~1er. Entwicklung und ßedeurung irn 
Kuhurleben Südtirols. -- .Tb. S\idiir. Kulturinst. ßd. 
J 1. 172-1~9. 

kOR .F.R. ( 1'119). Zm Verbreitung lfeilebender Siiuge-
1i~1" (Mmnrnaha) m Ü<llirnl. - Carinthia II Jgg. 
lfi9 /ll9_: 2115 J.~n 

KOl'LbR, A. (I~)\ N.•lurkurn1hd1e Ran1fii.-n in O>l­
Iirol (35): Pur">lll>l"h~ \\untl'n an S<·hwallit-, M<<r1'~h 
und Fle!lennm1' - lhlllr H„1m1111->). ~n 1:1) ""'" 
22.2.1990, 4_ Ahb 

PALM. J. (1869): Bcnrng zur D1pterenluunu T•rols -
Verhdlg. zool.·bot. Gei. Wien. Bd. XIX. '.l'l.~·454 

(keine Fundonc aus O•nirol). 
PAULIN, K. (19~~!' P Vrnunz /1.1. Grcdkr 0 Fr. M .. 

Ordensmann-~i.rurfor><.her-Ju!;"ndbildner. - in: Ge­
schichte de< Fn.nzi<kanerl:lu'tc" lU T elh. fei\Khrift 
zu1 250-Jahr-Feoer - Schkm-Schriften B<l. 144:47-
_'i_'i_ 

~bLLENSCHI f>, lJ 1191'4 I H1p1~•l~>-.c,11lie r .au,nie-
gen i e_ S ID1p1ern. Kr.1t·hy,·.-rn, !'Llr•r;iraJ N~u~ 

Entomul Nw:lm<'hlt>n Nr 'l 1 -16. ~ Abh 
WERNER, F ( \'!25 r Hc1truge Lur Kenntn" d.-r l"auna 

Je, Lcsuhtalcs. - Carintlua lf. Bd .. l-t/35 .. 5\1 . 70. 
V.T:RNER, r. ( ! 926): Zweiter Beitrag zur Kcnmn1~ der 

r "una de.< Lesachtales. - Carin!hia II. Bd. ~6: 11-17. 
WER.N[]R, r. (1928): Zur Kenntnis der Fauna des Le­

<a<:htale• (III. Tei! und Schluß). Carin!hia II. ßd. 
18:-11--19. 

\VF.RNER, F ( 1931). ße1trage rur Kennmi< derTierwell 
""' 0..l Tll'oL-Ve10fT_ Mus_ Ferdinande-um lnn,bruck 
H. Xl.,M 1- 12. V<"rl. W;ig""'. l1111<hrt1cl_ 

Wl!RNER. F (19':14)· Ke1l1'ige ;11T IC«n11lr11' iJ.,,-Tmcwell 
von Ost-Tirol. II Tell m1! ernem N!whlrJg ,.um 1 
Tcil.-Vcrtl/L Mu<_ Fertlinundeum lnn<hn1ck B!I 11 
J~?-388. 

Abb. 1, 2, 3. 4, 7 a«s JAG'Oß~Ht,'NNJ!.H 
1988; Abb. 5,6 aus DOGIEL 1963, Abb. 8 
11ach ARNETT 1985. 
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J\lichael 'l'schurtschenthulcr und Katrin Winklt'r 

<211500 Jahre christliche Kult- und Platzkontinuität 
Zur url"l11iofogisr:hen J.:rf"nr.~,·l1ung der l'farr- und tt'afljahrtskirche St. li/rü·lt in La11a111 

Phase 4: (Tntisehe Kirche 
(16. his 18.Jh.; -\hh.4l 

In Pl1u~c-+ i't Jcr \(Jll~Liind1gc Nc11h:111 df'r 
lllrii..:h.,hin.:hc iu AugrilTgcnPmmc·n 1.1:nnlc:n 
.A.h Aauph1l1. j_,L t"iue Stelle ~uJliL·h dc1 h1-.­
l1<;>rig<;>11 Kirchc11 "'C\Yahlt v.11rJL·n. J1e l\\'ar 
u1nl:1nµ1cii.:l 1i..: Fcl~ubarlielLungcn rn1t \\•enJig 
µe1n:i.cht. dafur· alx:r J i~· Anlage ci11c' grollen 
FricJhufl'~ i111 Norden J.;-1 Ki1i..:hc i..:11110~,diL·hl 
h,tt. t-.1a d..:111 Ncl1li.il1 ~i11g d<;>r voll~landigc 
Abr1B der altl'n Kin.:h~ e11iher. ÄILcri..: Ma~j­
ern <.1nd 111 J1<;>-..c1 Ph.IM.: allein 1\n<;chein 
n,1rh nicht 1\~1terhe11ur1t \\'Orden"'. 

L)t>r (!ru11dr1U Jc1 ncu..:n Kin:he zeichnet 
s1lh durrh eine .iutt'.lllenJe ,,\sy1n1nc1ric au~. 
L),'r l "hnt 1n1 (};tcn i...t 111..:ht 1ni!lig un~ Lang­
h.Hh .1ngrh:1llt \\oirJ~'ll. ni.:,,; 1\~yn11netrie 
\ l'l"~t1c·h1c 1n.1n du1 c'h die \.' erteilung der drei 
s,·h1fft lll'' Langh;l\l',c'<; Ulki die Anlage de> 
~111111,·htn Sc'Jlcn.illar~ zu verhergen. 

L)~1s dreijochige Langhwl1~ \\'Hl 1nit ei11er 
L:ingc' von fast l 1 rn und einer Br.:\{e 1 <Jn 
l'l\VJ K deu1lich kleiuer ab das der hL'utigen 
PL11Tkirehe. i)a\ '/Weijochige Pre'ihy1t>num 
rni1 sc1nen1 3/K-Ah~chluß ist hingegen 1n J1e 
het1tii_!e Pfarrkirche überno1nm~n "v.·orJt>n_ 

Fht>nfall~ \·On dt>r gon~chcn Kirche ,t,1n1-
1nen da~ f'onal dc'r h~utigcn Pt~trrkirche_ cJ;i<; 

rn:iu hei der l":rrich1ung der jt>tLigcn Pf,irr­
kirche uni ca. S 111 n:1ch \\i'esren veT$("fl1 h;ir 
Da~ hctat: iiher den1 1 laupreingang .1ng»­
brachlc Relicr de~ hL l:lrich 11nd der /\.1ar1;i 
101r1 Anraug des 16. Jh~. dürfte ebenfall~ 
uus der Anfang'ize11 der gn11~chen Kircht> 
~tan1111cu '-

Gli..:i..:hl"all.< Jcr gotischen Kirche 7U7.ll· 

1<;>ch11cn ~tnJ Lutilrciche Frug1uenlc ahgc­
'chlaµ<;>11er guLi~.::l1cr \\.1unJn1alcrcicn, die 
-;ich iu Jer Sakii~tei in ei11er AuffUllung'1· 
>ch1Lht Lu1Je11. Ein Großteil die~er Fr:ig­
lllt"l1k' zeigt zv.ei \1alschichten übereinan­
der. Ein.: ~1..1bch1cht tnigl vornehn1Jich 
\\ eiße rJ:ichen 1T1il roten Linien, die zweite 
zergt f1gl1rhc.he D.1r~tellungen. Es haben 
sich Rt>~te von 0~~ichLen1, Gev.·anJfulten 
und aucb dekoraiiven l:!kn1ente11 erhalten 
(Abh. 6). lbre DaLierun>! ans Ende de~ 15. 
bzV.-'. lic-u Hcginn de~ 16. Jh~- ~pncln wie 

derurn fiir ein<' l;rnrh1ung der gotischen 
Kirche urn L"iOll-'' 

1 fif,() i'it der K1r<'ht11nn hegonntn bzv.. er­
ncuc11 \\•ordcn. Die~ ~ehr :n1~ einer ln~,·hrifr 
a111 Fuß de~ Tur1nL"" hcrvor 1091 -.cheinen 
di.::~e Aibeitcn IJul cincr wc11c1cn ln.~chnf1 
in1 Obc1icil Jl:~ Tun11c~ bl:tuJtt v.-·ordcu 1.11 

~ein. 

Phase 5: Barocke Kirche 
(1770 bis heule; Abb. 4) 

U111 177(1 ist die Kircht: iu der hculigcn 
Fo1111 erril·htet worden. 111 die neue Kirche 
~1nd der Chor und die l'\ord1nauer der goli­
'ichen Kirche nahezu unverändert über­
nornrnen \\'<JrJen, 1111 \V"e~ten i~t die Kirche 
um L1~t 5 n1 verlänge11 v.-·orden. Die A~yn1-
n1et11e des ;_!~1Lischen Vorgängerb<iue~ ist 
durch die \.'erbrt>ilerung de~ Langhau~e~ 
gegen Slidt•n bt·~e1tigt v.-·orden. 

In t1cn J;1h1L'l1 1 Y92 h1'i 1995 ist die Pfarr­
k 1 rche Si. Ll\nc'h - wie er\vllhnt - einer nn1-
t :ingreic.hen Innenrenovierung unterzogen 
worden. 1995 und l 996 <-ull d1t> AuBenrt>­
no\'icrung folgen, flcinach 1~r die Sanierung 
der goli~t:hcn Pctcr'ikH"<'he geplant. Schon 
heule bc~Leh1 die Hotlnun;_!, !!:11) die 1n dte­
~cu1 zu~a111111cnhang nPl\vcndigcn arch;io­
logisi..:hcn lJ11Lcr.;uchung<·n tu r1ne1n ahul1ch 
crfri..:ulichen Erc:cbni~ führen v.·crden \•1i<'! 

die feJJan.:l1äulu-v i:-(;hc Erl"11r,c·liuncc Jcr 1 Jl. 
rich~ki1i..:lu.:. ~ ~ 

Anmerkungen: 

"1 Ein ~cbt•~cncr Jl.taucrzug un Ü.'ll'" d~' g""'•hcn Churc' 
;,, '"" MilLncr Hcr<chcn~Jeh lllr' lcn R"'' tko '""'""'" h<n 
Kirehc gchallcn worden. Schon f..ac·;,c,c h•L .crm>oreL 
<1'Jll '" '"'11 <1'1lier um~'"~" Teil 'h•1 1-'L'nJ,,mcnucrung de' 
goll<dlcEI Chrnc' l1wnlch1 11aJli V;•I <l'111t ~liliner a 0 
IAnm.2112-1,K.l!WIC;e".o ('\llLll .l)o Pa)' (111) 

22 Zur D<llierun~ die'<' Rd„:I' '· !'. Koll1e1.Let·_ \1;11• 
L•vanl im ~riCgd <.kr Kun<i 01 lßl .11~. 195.j. v. r.,.,,. M. 
P1tfinin1. [l,·r Fkt"k l.icn: Seine Kunsi~·crke. lli<lon· 
..;h•· L··hc·n-- ""'I <;1,'Jlun~'lor"'cn. (J,lerC<:1dJL'Chc 
K'"''·'""'"''l''·'l'l11r \II 1'17~. 11•7 

! ' 1 )« moh' "eile ( „•,1.d11111y <IL'1 ( '~'" h1"r rllH grnllt'n Au­
!'<" ""J hte<l<n r-·,holl llßt 1urn111Llc" """- ~.1ll!' 111 Sm1on 
'•"" T.n•l<n ""'"""~" Di<,eL h~t nicht L1lll '" g~""~·"' 
r .>u1n1,,h~r ll"'"" '· die fo. Lf,hc '" lll Oberrn.>uetn rnalei '" 1\ 
'"''·''·"" 'I~~"' <• ""rJcrt ih1n .>uch die gcmall<'Jl 
J:i·l~dhl',j-r .ic, rc.·htco Sct1cn"ll"""' m SI. Llrkll und die 
!_;,-,"II'""~ ,J.>r '>clilu~,tc"'" Je; ~cLtgcwölbc' in der 
~,,,h,• So p„,,., .•UI dc·c Hu~el,piEJC 1L1~~'"hricb.;1" 

1 . 1\,,11.,·„1, ' ,,.( i i '"'" • '1 ,, 1''1!! 
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